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Innenverdichtung vor Außenentwicklung



Verkehrsentwicklungsplan Bremen 2025 + Carsharing Aktionsplan

Handlungsbausteine:

• Car-Sharing Stationen im
Öffentlichen Straßenraum

• Integration in 
Neubauvorhaben

• Integration in Öffentlichen
Verkehr

• Integration in Eigene
Fahrzeugflotte

• Öffentlichkeitsarbeit



Info: https://www.bauumwelt.bremen.de/sixcms/media.php/13/Stellplatzortsgesetz%20Bremen%20vom%2018.PDF



Foto Copyright: pb+ Ingenieurgruppe AG

Stellplatzbau Ablöse Mobilitätsmanagement

Anlage einer CS-Station

Mieter-/Jobtickets

CS-“Mitgliedschaft“

oder oder

= Stundung der Ablöse

SEIT 2013:

Aussetzung der Stellplatzpflicht

Gilt für Wohnungsbau sowie andere Nutzungen



Bahncards + 

Fahrradwerkstätte

Kategorie 1

Mögliche Mobilitätsmanagement Maßnahmen

Carsharing-Mitgliedschaften 

und Stationen
ÖPNV-Zeitkarten

Kategorie 2

Bikesharing + Lastenräder E-Tretroller



Anwendungsbeispiel  vom Mobilitätskonzept zur Stellplatzablöse



Land Use Plan

10 WE mit 
jeweils 
65 m2*

=
10
20

Es können 
hergestellt 
werden: 

2
20

Es müssen: 8 SP abgelöst 
werden oder 8x3,500 € =

28,000 € für 
Mobilitätskonzept

Anwendungsbeispiel  vom Mobilitätskonzept zur Stellplatzablöse

*Baulücke in Zone 1



Bahncards + 

Fahrradwerkstätte

Kategorie 1

Mögliche Mobilitätsmanagement Maßnahmen

Carsharing-Mitgliedschaften 

und Stationen
ÖPNV-Zeitkarten

Kategorie 2

Bikesharing + Lastenräder E-Tretroller

• Zielgruppen-
gerecht

• Mindestlaufzeit 3-5 
Jahre



Integration in Neubauvorhaben – Beispiel Gewoba Neubau

2 Stellplätze für Carsharing…
-und- Bikesharing-Station und -Mitgliedschaften 

Foto: Gewoba AG



Frage:

Bringt das was?

Geringerer Pkw-Besitz
Geringere Stellplatznachfrage?

Nachhaltigeres Mobilitätsverhalten?



Untersuchung zu Mobilitätsmanagement im Neubau nach 
Bremer Stellplatzortsgesetz

Untersuchungsmethodik
• Betrachtung von Objekten mit Mobilitätskonzept, die bis 2019 

fertiggestellt wurden

• Durchführung von quantitativen Befragungen
– Bewohner von Objekten mit Mobilitätskonzept (N=167) und von 

Objekten in vergleichbarer räumlicher Lage ohne Mobilitätskonzept
(N=274)

– Rekrutierung auf Grundlage einer Einwohnermeldeamtsstichprobe

• Umfeldanalyse u.a. zu ÖPNV-Anbindung, Nahversorgung

• Qualitative Interviews mit Bauherren, Planern, 
Mobilitätsdienstleistern und Bewohnern



Untersuchung zu Mobilitätsmanagement im Neubau nach 
Bremer Stellplatzortsgesetz



Gewonnene Erkenntnisse: Bekanntheit Mobilitätskonzepte 
unter Bewohnern
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Datenbasis: Nutzerbefragung, N=167

Wussten Sie vor dem Einzug (bzw. vor dem Unterzeichnen
des Miet-/Kaufvertrages) von den für die Wohnanlage
vorhandenen Mobilitätsangeboten?

Der Mehrheit der Befragten Bewohner von Objekten mit 
Mobilitätskonzept ist nicht bekannt, dass in ihrem Objekt 
Mobilitätsangebote integriert sind



Download: https://mobilpunkt-bremen.de/app/uploads/2021/03/StellplOG-Mobilitaetskonzepte-Evaluation-2020_Team-Red.pdf 

Untersuchung zu Mobilitätsmanagement im Neubau nach 
Bremer Stellplatzortsgesetz: Bewertung
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Datenbasis: Nutzerbefragung, N=167

Wie finden Sie es ganz allgemein, dass statt der Errichtung

von Parkplätzen alternative Mobilitätsmobilitätsangebote

wie in Ihrer Wohnanlage angeboten werden?



Download: https://mobilpunkt-bremen.de/app/uploads/2021/03/StellplOG-Mobilitaetskonzepte-Evaluation-2020_Team-Red.pdf 

Untersuchung zu Mobilitätsmanagement im Neubau:
Wirkungen auf Pkw-Bestand

34 % 47 % 15 %

16 % 57 % 25 %Kontrollgruppe

Nutzer

0 25 50 75 100

0 / keine Pkw

1

2

3

4

5 und mehr Pkw

k. A.

Datenbasis: Alle Befragten, N=441

Wie viele Pkw (inkl. Firmenfahrzeuge und Dienstfahrzeuge)
sind in Ihrem Haushalt verfügbar?

In Objekten mit Mobilitätskonzept („Nutzer“) ist der Anteil Pkw-
freier Haushalte doppelt so hoch wie in Objekten ohne 
Mobilitätskonzept („Kontrollgruppe“)



Download: https://mobilpunkt-bremen.de/app/uploads/2021/03/StellplOG-Mobilitaetskonzepte-Evaluation-2020_Team-Red.pdf 

Untersuchung zu Mobilitätsmanagement im Neubau:
Wirkungen auf Pkw-Nutzung

Umgekehrt wird in Objekten mit Mobilitätskonzept („Nutzer“) der 
Pkw seltener genutzt als in Objekten ohne Mobilitätskonzept 
(„Kontrollgruppe“)

32 % 16 % 9 % 5 % 25 % 12 %

43 % 24 % 6 % 5 % 18 %Kontrollgruppe

Nutzer

0 25 50 75 100

(fast) täglich

1-3 Tage die Woche

1-3 Tage im Monat

Seltener als monatlich

(fast) nie

k. A.

Datenbasis: Alle Befragten, N=441

Wenn Sie einmal an die Zeit vor Corona denken:
Wie häufig nutzten Sie in der Regel die folgenden Verkehrsmittel?
Pkw als Fahrer (auch Firmen-/Dienstfahrzeug)



Download: https://mobilpunkt-bremen.de/app/uploads/2021/03/StellplOG-Mobilitaetskonzepte-Evaluation-2020_Team-Red.pdf 

Untersuchung zu Mobilitätsmanagement im Neubau:
Wirkungen auf ÖV-Zeitkarten

In Objekten mit Mobilitätskonzept („Nutzer“) verfügen mehr 
Bewoher:innen über eine ÖV-Zeitkarte als in Objekten ohne 
Mobilitätskonzept („Kontrollgruppe“)

56 % 42 %

46 % 54 %Kontrollgruppe

Nutzer

Ja Nein k. A.

Datenbasis: Alle Befragten, N=441

Besaßen Sie vor Corona eine Zeitkarte, ein Abo für Busse und Bahnen

oder eine BOB-Karte?



Verkehrsmittel / Modal Split Nutzende Kontrollgruppe Bremen
Gesamt*

Motorisierter Individualverkehr
als Fahrer:in /Mitfahrer:in

29% 40% 36%

Öffentliche Verkehrsmittel 17% 10% 15%

Fahrrad/E-Bike/Lastenrad 30% 23% 25%

Zu Fuß 24% 27% 25%

Download: https://mobilpunkt-bremen.de/app/uploads/2021/03/StellplOG-Mobilitaetskonzepte-Evaluation-2020_Team-Red.pdf 

Untersuchung zu Mobilitätsmanagement im Neubau:
Wirkungen auf Verkehrsmittelnutzung

[1] *Quelle: Freie Hansestadt Bremen, Mobilität in Städten, SrV, 2018



Die Mobilitätskonzepte 
wirken

Maßnahmen führten 
zu reduzierter Pkw-
Nutzung und 
reduzierten Pkw-
Besitz unter 
Nutznießer*innen

ÖPNV-Tickets
besonders beliebt

Begleitende 
Kommunikations-
maßnahmen
unverzichtbar

Download: https://mobilpunkt-bremen.de/app/uploads/2021/03/StellplOG-Mobilitaetskonzepte-Evaluation-2020_Team-Red.pdf 

Untersuchung zu Mobilitätsmanagement im Neubau nach 
Bremer Stellplatzortsgesetz



Vereinfachung von
Prozessen für Investoren

Ausreichende fachliche 
und zielgruppengerechte 
Beratung der Investoren 
steigert den Erfolg der 
Mobilitätskonzepte

Fehlende öffentliche 
Parkraumbewirtschaft-
ung verringert potentiale 
der Mobilitätskonzepte

Download: https://mobilpunkt-bremen.de/app/uploads/2021/03/StellplOG-Mobilitaetskonzepte-Evaluation-2020_Team-Red.pdf 

Untersuchung zu Mobilitätsmanagement im Neubau nach 
Bremer Stellplatzortsgesetz: weitere Erkenntnisse



Integration in Neubauvorhaben – Viele Optionen!

Attraktivitätssteigerung 
der Immobilie

Erinnern Sie sich an das Beispiel?:
= Ersparnisse von 120,000-360,000 € 
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